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Hier mein Bericht zu dem Wochenende mit anschließenden Fotos: 
 
Ich habe mir das Spiel gegen Bordeaux ausgesucht,um mal wieder meine Leidenschaft ausleben zu 
können. Ein Tip an alle, schaut bei Easy-Jet rechtzeitig nach und bucht 4 Monate vorher, denn 
preiswerter kann man nicht fliegen. Nicht die Stornogebühren vergessen (16.-€,man weiss ja nie was 
in 4 Monaten ist und ob man überhaupt ne Karte bekommt) Ich habe 2 Wochen vorher gebucht und 
100.-€ mehr bezahlt.  
Der Flug Montag ab Schönefeld war o.k., alles geklappt, auf dem Bus wartend habe ich Udo 
kennengelernt.  
Er war jetzt auch schon oft da und hat sein Stammhotel mit Stammkneipe, in der wir uns leider abends 
verpasst haben.  
Hotel und Karte hat mir Graham besorgt, vielen Dank dafür, leider musste er abends arbeiten. So 
konnte ich mich früh ins Bett begeben, mich von meinem anstrengenden Arbeitswochenende erholen 
und mich voll auf den Spieltag freuen. Hotel war ohne Frühstück (7.50 Pfund extra) ein bischen zu 
teuer, aber egal so habe ich halt Mittag und Frühstück zusammengelegt (ein belegtes Baguette). War 
auch gut so, denn ich wollte noch mehr sehen, als beim ersten Besuch und da war für`s Essen keine 
Zeit.  
Morgends wollte ich schon zu den Albert Docks, doch der Wind und Regen hielt mich ab. So habe ich 
die Innenstadt abgegrast und ich kann Euch sagen, in 1 1/2 jahre hat sich baulich soviel verändert, 
das ist Wahnsinn. Und was alles noch gebaut wird, die halbe Innenstadt ist eine Baustelle.  
Habe dann Udo wieder getroffen, natürlich auf dem Weg zum Fan-Shop und wir sind dann aber raus 
zum Stadion Fan-Shop, weil es nicht viel gab und er noch keine Karte hatte. Habe dann 100 
Pfund(super Trainingsanzug und 2 Shirts für meine Kinder) da gelassen und musste wieder Geld 
tauschen. Auf dem Weg in die Stadt kam endlich die Sonne raus, so bin dann noch ins Riesenrad und 
ins Hotel, um mich dann endlich mit Graham zu treffen.  
Er ist ein super Typ,spricht zu meinem Glück sehr gut deutsch und wir sind auch gleich jung.  
Wir sind dann zum Treffpunkt ins Wetherspoons mit Bernd, Tower und Jonny. Nach einem Hallo mit 
ein paar Pints haben wir die Unterschriftensammlung noch vom Ibis abgeholt und sind dann in eine 
der urigsten und ältesten Pubs dem Philharmonics gegangen, den ich alleine nie gefunden hätte, aber 
wir hatten ja einen Super Reiseleiter, der auch sein Hobby zum Beruf machen könnte.  
Doch jetzt ging es endlich Richtung Albert Pub ( ein Muss natürlich für jeden). Und dann kam der 
aufregendste Moment für mich. Da wartet und wünscht man sich ewig mal an die Anfield Road zu 
kommen (natürlich auch mit einer Eintrittskarte) und jetzt kommt man sogar in den VIP bereich. Also 
für mich (und das in meinem Alter 43) war das schon ein bewegender Moment, dem Manager Rick 
Perry die Hand zu schütteln. Hoffentlich hat die Unterschriftensammlung geholfen, das das  Spiel 
gegen Gladbach stattfindet und wir alle dabei sein können.  
Das Spiel ging viel zu schnell vorbei. Von den Gesängen habe ich nicht viel mitbekommen, weil die 
Franzosen (in deren Nähe ich saß) ohne Pause und ziemlich laut ihre 2 "Gesänge" ständig 
"gesungen" haben. Selbst nach dem 3:0 gaben sie keine Ruhe. dafür wurden sie aber mit Applaus 
nach dem Spiel ganz fair verabschiedet.  
Ein Wahnsinn war ja, als Robbie eingewechselt wurde und der den Ball hatte, dass kann man gar 
nicht beschreiben wie da die Atmosphäre rundrum war.  
Ich glaube wir brauchen mal wieder einen aus den eigenen Reihen, mit dem sich die Fans mehr 
identifizieren und Steven muss natürlich unbedingt bleiben!!!!! Er schoss ja endlich sein erstes 
Saisontor. (Riesenjubel) 
Nach dem Spiel haben wir uns bei Bill am Denkmal alle getroffen und sind ins Albert für ein bis fünf 
Getränke. Leider mussten wir danach ein wenig auf die Nächsten warten, denn wir haben die Lokalität 
gewechselt. Aber für das Warten wurden wir gut entschädigt. Graham hat uns wieder eine gute 
Wirtschaft ausgesucht, dem Shenauigans Pub. Dazu gab es noch sehr gute handgemachte Musik von 
seinem Kumpel und jede Menge Bier. Wir sangen einige Lieder zusammen und hatten viel Spass.  
Auch jeder gemütliche und erfolgreiche Tag geht einmal zu Ende, so auch dieser und da wir für die 
Innenstadt zu spät kamen, gingen wir alle zufrieden ins Bett. Ausser ich ,ich ging noch in die Disco 
"Flares", die hatte noch bis drei Uhr offen. Dann hat es auch gereicht und als 3facher Familienvater 
bin ich dann auch ganz brav ins Hotelzimmer.  
Jetzt bleibt mir nur noch, mich nochmal bei Graham für die Gastfreundlichkeit und Mühen zu 
bedanken und hoffe auf baldiges Wiedersehen. Auf dem Weg auch einen Dank nach Gladbach an 
Tower und Jonny für den netten Tag und hoffentlich bald mehr Erfolgserlebnisse, sowie ein 
Wiedersehen beim Freundschaftsspiel.  
 

mailto:ronald.nuernberger@t-online.de?subject=Bericht-LFC-Bordeaux


 
Unser Fanshop von oben 

 
Unsere gemütliche Runde im urigen Philharmonic Pub 



 
Die Übergabe der Unterschriften an Rick Perry 

 
Graham und meine Person 

 



 
Nach dem Spiel im Albert Pub... 

 
....und danach ins gemütliche Shenanigans[b] 
alle meine Foto`s bei http://www.jonnysworld.de/fussball/liverpool/Galerie/LFC-AUX_Ronald/index.htm
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